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Einführung 

Å Fuerteventura ist mit einer Fläche von mehr als 1.700 km² die 

zweitgrößte Insel der Kanaren. Sie ist vulkanischen Ursprungs 

und erreichte als erste Insel des Archipels die Meeresober-

fläche (POTT, HÜPPE & WILDPRET DE LA TORRE 2003). Große 

Teile der Insel sind geomorphologisch durch weiche 

Erosionsformen gekennzeichnet. Dieser Basalkomplex wurde 

von verschiedenen Basaltserien durchbrochen; kegelförmige 

Berge und Lavaströme sind die sichtbaren Ergebnisse des 

Vulkanismus. Von den Vulkankegeln ausgehende Lava-Felder 

werden als Ămalpaísñ bezeichnet. 

Å Am Beispiel des ĂMalpaís de Arenañ (nºrdlich von La Oliva) soll 

die charakteristische Gefäßpflanzenflora und -vegetation 

solcher Malpaís-Landschaften dargestellt werden.  
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Blick auf das Malpaís de Arena zwischen La Oliva und Lajares 
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Stricklava mit reichem Flechtenbewuchs 
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Typische Vegetation des Malpais mit Euphorbia regis-jubae,  

Asparagus pastorianus und Lycium intricatum 


